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Als ich einen ·Au~btick.. tt~Jciluhe.hte:;· rvur~ 
. Je es t~l4einn#:~'l helle in mein;mn Kopf; und 
mil dem Ltdit stieg ,u:niibe.rt:#indlicbe 
SchiJ.mrii!e·dH{. 

Cieerg'(:h·rialx?ph l:.tchterlb~ 

Wie wenige Ze1tgeRoo,~n det A1llfkläi'm).g h:a·[ 
der ·rhysik:e.n; ·arurforsdler ulld citriftsreUe_r: 
Gcorg Chmistoph ti:cktellberg die-Amhivalelll· 
:zen und , · rüch~ -des n:tin:na.le.n Wcltverm:nd­
ai :sts !~'hr:n und skh io ironisch~n und 
spajrrisdi~n Texren öbenire Ph.anta~gor.re:n. 
~iou Zei-r l~$"ll8 gcinach't GJ' ·ichwohl ver­
.mmd er siclt als Au&lära; bedientt: sieh 'ihlrlet: 
experimru:u:ie.J:e:ßrlen Methoden und bcwah rte 
ein fiE:Spü!I" fiir. H uma.aitlt.. An:r:iruicl. scir~es­
.:ZSO Geblt · · :c woran auch die l'leutsd:tc. 
Burtde~ mit: eine · &md.crma.rh e:dnn.crtc. 
Ufl.~ r1.m:rer dem ühcral!lstreffeqclen Tirel .,., Wag~ 
nis der ~ufkHimng,. haben S ephan 0 ·ttc-r­
m lllliL und Slb~:c S_p,i~l ~ein~ Aas.st:c,U(IJng 
koril~pi) ·~ dl~ VC?~· Juni ,bis .A~~rst J-992.: iliL 
D rmsu.dt, wo ..Ucht.enberg gro!! gewoi.id:~ll 
.ist,. undvom Oktoha' I 992bisjan·uar r,,Jan 
seuter wich.tigsten Wirkun:pt~nc! in Göni~"' 
gcn zu sehe1il war •. 

800 !Expona~ ßiMcr aus: Hcssco-Dar.m· 
st;Jdr \u:u$ ·.· er mi &i.'!· der Vorf~o; 2.:ahhci~ 
d}-e tte.1it[issc ond Jbnrä von Uchre.n­
berg owic aosgew~hlte Seit@ . ~us ~iaen 
pmc:hum Jlu;;,rau._~eg,ebe;ntm - nti1.hdte111 und 
Kl~ddell mmt Apho i m~! ~dao~mprün-· 
ß,tjJillurtd Geis~sbJ.itz.eml, dcnlegend!li.ren h 11 

-seinen Ruf begriindcn~n ~~~suddbiichem~ 
~er·öff111etcn die AttsSndl:ung~ Eim Nebenra~ 
.~igte d. · cschkhtc der Unhr~rsität ~Göttin.y 
g~m ~JOd iff ld'er ans dem akademischen 1 . bcn 
de-.r ~tadt·. --·ponatcn aus d -rn Pr' v tl -·~n 
Um nbet&s ausgestellt tn Jner Gn·rk:nlau-

' wL · si . ihm. als Refugium g dicy.t ha ·~ 

sd1lossen sich Appartc :zur F.xperirnent.a]ph.y~ 
sik us tldJ:ren'bcrg; un1fangsi-eicher .Samm.~ 
1unG·an·· ci~:~.t: Sche~OOn.eloktris~ermas.c:hincuad 
dn~ Vakuumpump et1.!ia und; .:aUS,gcl.[igdtc 
ecbaa~schc Appar.am:r-e:n· zur Demo:nstrari­

on. von Naturgesetzen-. ·dje ei Eindruck 
vom .spiclcri~n Rot cketdrnn - de.11 Anf­
k1 · I'Uiftg wmrin:tdo. Vom SpOtt-und der · ronle 
[Jcßten - g~ zeugt:m se.ine-Wssigelll Koilimle.n.­
tnr udemabcrwitzrgenVers~.Jch dcs:Sch.wcll­
ze!t' ·ra~rors Joh1uut K.n.s-p.:u: Lavarn dlEe Men­
schro .ilila<:h iliu·~er rhy,Siogn.oxn[e aibzuurreilen . 
~r 1t Göcnnger T~he.il CaJ!t:mfur«, jener von 
üchtenberg her . usgc:gebcl:liC J~m n eh 
~m • - u -~ 1ttnd.· Vt1;gß~öilt :zii~ seine 
AnteUna hmf am .inmllcktuclJen leben dc.r 
bürg~dieben Öffent~cll~elf: Göttingens. ~m 
Zenttu.ru des Raumes sünd die: Reproduktion 
emn.es; iP.a:norama~ jene scin~r.zd·~ urundooc; 
die · .·· ;,d11rnehmungswcr~n ~vohu:l}onicrende 
Fo~- , von Rundge_mdldeo, d_a.s. .dJ,e . · .. , siebtder 
·. 'On lichtenbcr~ so bewunde'rcen ~tt-epole 
London:z.e~g · .S.ariri.~b~ Stiche us d ·m Leben 
Lon.dons von Wi!llla:m Hog th m den·~~~ 
liclut:nbcr-g aillfschl'U~·reidle lr.u~rcpt.i:tarlonel'll 
1= ·li~fcrt hat ExjMJnatc. zru Gesdrlchtc der 
ö~mcrikamischen UFiabh gigkcit zu:r _pada.~ 
mcntari~heß :Entwickftung in EnglaJnd: :t~.~nd 
m!l.': Fr-amö.s.~hen Re11u!urlo.n sQwje zei~ 
l:t'ÖS~~~he Bild:er iib · .· di~lräurne'l'Oiil Ar ~ ,di:-
1 I] und dielkDdstenmg rur die etLS,t-en &lll!on~ 
fabs . . ii n om das P~np.r.an:u1 ~rmn .wup­
P.i.ert. 

.Zu Roclrt (-ragen. S~pba n 0 ·a~trnru~no und: 
SibyUc S:pieg~ irn1 ein m Dcgl ~,lheft. wie eine 
. monopa.ph.isch--]it!f:~ari ;ch~hisrorirche ~ 

Au. . tdlung mögli.c;:b l!SJ . ~ Texte und Spra­
che \l'.isua~ i;S'Ierbar gem · ehr wculen können? 
Sie retten s:i~h · d' •m Dilemma. ~'tit d c 
Erklärung; dureh ,Sch-HiJ fell Lus: :um u 
sw - 1 '1!lSt auf Li~:h~Jil~ - ~ , ac:h4.1n. il 
~Gelöst aber istdas Ptt:ob-lem der Vtstm lis · _ rbar­
k4!itvon Sprache u.nd T~n der· Au~ U OOJ"­
keit .ein~ . I. h Jls freilich nichr. &. ist leicllter . 
1eilfl t.eb · ZUJ •C!o.'::~hhm,l WJf:' eine lillimtig m 
ttdrticher W. · · gczc · gl bat1 denru!'S als- Muse· 
DillSStÜCk u. pmS!.:nthNm,. So· Sld~tet d"e (Je.. 
mlie:r in g~wohnltL Wei~ ErsL spben und 

· ~1tene Dntcke m Vib'iDcn ~aJJs._ die bibJi.op.h il 
U:chU!ODerg~fe· Ffl . nUt mnir~sstf ~ -· ~a:chn: ·n 
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konntl'n. Befremdlich wirkten hingegen die 
mit aufwendigen Goldrahmen versehenen 
und mit So<gfalt aufgezogenen phocographi­
schco Reproduktionen uitgenössischcr 
Kuosrwetke- So sinnvoll es auchsein mag, sich 
von dem Original-Fetischismus so mancher 
Ausstellungsmacher zu befreien, in dieser 
Form sind Reproduktionen doch eher pein­
lich. An anderer Stelle aber wliren Kopien der 
Ausstellung sehr zugute gekommen - etwa 
neben den Originalapparaten aus dem üch­
tenberg<chen physikalischen Laboratorium 
Nachbildungen, mit denen der Besucher nach 
Belieben bättl' spielen und expcrimcnticn:n 
kön.nen, um sieb einen EndtuCk vom wisseo­
schafrlk:hen llinticrcn dieser Zeit zu \'et· 

schaffen. So blieben die Exponate, wenn man 
nicht das Glück ha!tl', einer der wenigen phy­
sikalischen experimentellen Vorführungen 
beiwwohncn, eher diffu.<c Objekte. Zu wün­
schen übrig ließ in dieser Aus.ottdlung über 
üchtenbcrg und die Aufklilrung insbesondere 
die Beleuchtung. Einige Exponate hingen in 
dunklen Ecken und waren kaum sichtbar, 
beim Bcuachtl'n anderer Bilder wurde dtt 
Besuchet grell geblendet von Scheinwerfcm, 
die andere, auf der Rückseitl' der Stellwände 
gehängte Ausstcllungsttüeke bestrahlen soU­
u:n. 

Trotz diescr Mängclgob die Ausstellung 
einen erdfliehen Zuga.ngtu Uchtenbc,rg, einer 
der Uben:aschendsten und wit7Jgsten Gestal­
ren der deutSChen Aufklilrung, Oberraschend, 

weil er sich mit einer Vielzahl von zum TeiJ 
abseitig crschein<ndtn Themen befaßte, wit­
tig, weilor immer wi<der mit Ironie und Spon 
in die philosophisc.wt Sireiefragen seiner Zc~ 
eingriff. 

Im Hanser Verlag isr zur Aus:stellung ein 
voluminöser, gut 400 Scite.n st:uker Band, eine 
Mischung von Es1ayband und Katalog, er­
schienen. Neben dtn 38 Aufsätzen über Uch· 
tenhcrg und seine Zeit cnthlilt tt Erläuterun· 
gender Exponate der Ausstellung in Randno­
tizen erläut<:rt. Eingeleitet "ird der Band 
durch einen prog..,mmariscbcn, dco Tit<:l der 
Ausstellung aufgreifenden profundtn Seittag 
des Uchtenberg-Herausgebers und -Biogra­
phen Wolfgang Promies, der sowohl dessen 
Kampf gegen den Aberglauben und Okkultis­
mus im Zcitlater dor Vernunftdeutlich macht 
und damit Lichtenberg und das • Wagnis der 
AUfklä.rung< erst ins rechte Licht rückt, als 
auch Lichtenbergs Ober dtn Rationalismus 
hinausgehenden Emotionen_, Träume und 
Phantasien aufnehmenden Seittag zur Auf· 
kläruog •ufu:igt. 
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